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Fallbeispiel II zur Übung bei Schulungen 

Herbert Sanders 

Körperlich erkrankter Klient – Neuaufnahme als Patient im 
ambulanten Pflegedienst 

• Die Ehefrau von Herrn Sanders muss zu einer 
Operation ins Krankenhaus und wird anschließend 
auch eine Reha- Maßnahme in Anspruch nehmen. 
Herr Sanders benötigt daher in dieser Zeit zu Hause 
Unterstützung vom ambulanten Pflegedienst.  

• Herr Sanders ist ein 79jähriger Mann, der seit über 
40 Jahren mit seiner Ehefrau in einer Mietwohnung 
in der 4. Etage wohnt, in einer Kleinstadt. Sie haben 
einen Schrebergarten, in dem es das ganze Jahr über 
immer was zu tun gibt. 

• Am 1. Dezember 2013 hatte er einen Schlaganfall 
und ist aufgrund dessen in seiner Mobilität und Beweglichkeit linksseitig                                                                                                                                
eingeschränkt. Vom MDK ist er in den Pflegegrad 2 eingestuft worden. 

• Herr Sanders war Zeit seines Lebens leidenschaftlicher Autofahrer- und sowohl 
beruflich als Kraftfahrer als auch privat mit seiner Familie viel unterwegs. 
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LK 3 
 
 
 
 
 
 

 

Herr S. benötigt Unterstützung bei der morgendlichen Versorgung; steht 
selbstständig auf, entkleidet sich, geht zur Toilette (WC- Sitzerhöhung 
ermöglicht eigenständiges Aufstehen); wäscht sich im Bad- steht dabei 
vorm Waschbecken; meldet sich, wenn wir das Rückenwaschen 
übernehmen sollen; Das Anziehen probiert er zuerst immer alleine. 
Benötigt Hilfe beim Verschließen von Hose, Gürtel und Hemdknöpfen.- 
evtl. Pullover. 
Trockenrasur macht er selbstständig nach dem Frühstück. 

  
 

8 Uhr LK 12 Zum Frühstück 2Tassen Kaffee kochen, Brötchen schneiden; meldet sich, 
wenn er Unterstützung benötigt beim Butterschmieren oder Belegen mit 
Belag (Streichwurst).  

   

 LK 12 Mit Herrn S. besprechen, was er mittags essen will- ggf. Kühlschrank 
bzw. Tiefkühlschrank sichten (Ehefrau hat vorgekocht); ggf. Fleisch 
kleinschneiden 

   

  

Überwachung der selbstständigen Medikamenteneinnahme  
Zu beachten: an den Therapietagen erinnern, dass er vor der Therapie 
die Schmerzmedikamente nimmt. 
Herrn S. erinnern, dass er zum besseren Aufstehen sich tagsüber besser 
auf einen Stuhl als auf seine Couch setzen soll. 

  
 

Zeit siehe 
Therapie-
pläne 

LK 17 Herr S. wird von seiner Wohnung die Teppen runter begleitet: 
Unterstützung beim Treppen runtergehen 
- vor ihm gehen  
- beim Laufen ihn Unterhaken (lassen) 
Immer wieder auf die Sturzgefahr hinweisen!  

  
 

 

 abends Kommt er allein zurecht.    
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11.02.15 Morgendliche Selbstversorgung und teilweise Unterstützung funktioniert gut. BK 

12.02.15 Das Unterhaken beim Treppe Runterlaufen lehnte er heute ab- „das geht ohne festhalten besser“ AM 

   

   

   

   

   

   

 


